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Zum Geleit

Den schwergewichtigen Teil des Badens 108 der Argovia bilden eine Reihe von
Beiträgen zur römischen und frühmittelalterlichen Geschichte der Region
Zurzach. Im Rahmen der Vorbereitung für eine Ortsgeschichte von Zurzach ist
der Nachlass von K. Stehlin in Basel gesichtet und neu ausgewertet worden. Die
von Kathrin Roth-Rubi und Alfred Hidber redigierten und kommentierten
Beiträge zu den archäologischen Forschungen von Stehlin in Zurzach, Koblenz
und Döttingen aus dem Anfang dieses Jahrhunderts bilden eine gelungene Ab-
rundung der Bemühungen um die Erforschung der Geschichte der Region
Zurzach. Aus aktuellem Anlass können zudem zwei Beiträge zu den
Rheinübergängen bei Zurzach und den frühmittelalterlichen Fundstellen des Bezirks

publiziert werden.

Ein zweiter Schwerpunkt des Bandes stellt das Konzept und zwei aargauische

Beispiele der landesgeschichtlichen Quellenforschung vor, die von Prof.

Roger Sablonier an der Universität Zürich seit längerer Zeit betrieben wird. In
den letzten Jahren sind im Räume der Ostschweiz systematisch die ländlichen
Wirtschafts- und Verwaltungsquellen in den Archiven erfasst und beschrieben
worden. Auswertungen dazu liegen bereits in einer Reihe von Dissertationen
vor. Auch der Aargau bietet diesbezüglich reichlich unbearbeitetes Material,
wie die Beispiele zu den Klöstern Hermetschwil und Königsfelden zeigen.

Den Abschluss des Bandes bilden wie gewohnt neben den Publikationshinweisen

und Besprechungen die Berichte der kantonalen Institutionen und die
Übersicht der Publikationen der Gesellschaft.

Für die Gesellschaft:
Dr. Bruno Meier, Präsident


	Zum Geleit

